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Standort /Geologie

Torfstich am Nordrand des Teufelsbruchs

Verlandungsmoor im Sander
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Vegetationseinheiten
Seerosen-Schwimmblattflur, Wasserschlauch-Schwebematte, Steifseggenried, Rohrkolbenröhricht

TC SHabitate + Strukturen BC S TC A XC Z XC G BC U

Beschreibung / Besonderheiten
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X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung
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X

Ehemaliger, eutropher Torfstich in Verlandungsmoor mit wenig gestörtem Torf am Nordrand des Teufelsbruchs. Die Wasservegetation wird 
von Seerosen-Schwimmblattfluren und Wasserschlauch-Schwebematten gebildet; größtenteils ist die Wasserfläche aber vegetationsfrei. 
Vereinzelt kommt Gemeiner Wasserschlauch vor. Am Ufer treten Steifseggenried und Rohrkolbenröhricht auf. Nicht gefährdet.
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser
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Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Nymphaea alba

Hydrocharis morsus-ranae Typha latifolia Utricularia vulgaris Ceratophyllum demersum
Carex elata


